
Verfahren zur Diagnostik der sozial-emotionalen Entwicklung im schulischen Kontext 

Sonderpädagoginnen und Sonderpädagogen sind im schulischen Alltag oft gefragt, Aussagen zum 

sozialen und emotionalen Entwicklungsstand von Schülerinnen und Schülern zu treffen sowie 

passgenaue Interventions- oder Präventionsmaßnahmen abzuleiten. Standardisierte Verfahren, die 

entweder Selbstberichte oder Beobachtungsdaten erfassen, können hier ein wichtiger Baustein sein. 

In dem Workshop werden hierzu nach einem kurzen theoretischen Input aktuelle Verfahren 

vorgestellt. Im Hauptteil der Fortbildung werden sich die Teilnehmenden in Gruppen mit einem 

konkreten Fall vertraut machen, hierzu Fragestellungen und Hypothesen entwickeln, diagnostische 

Verfahren auswählen, die Ergebnisse auswerten, interpretieren und Schlussfolgerungen ziehen sowie 

Erkenntnisse gewinnen. 

Zielgruppe: Sonderpädagoginnen und Sonderpädagogen  

Ort:   Sitzungsraum 4, Kreishaus Gütersloh  

Datum/Zeit:  18. Dezember 2024, 08:30 - 12:30 Uhr 

Referent/in: Timm Brünger & Marc Vierhaus, Bildungs- und Schulberatung  

 

Personenanzahl: max. 25 

Kosten: ---  

Auskünfte erteilt: Marc Vierhaus, Bildungs- und Schulberatung   

Tel. 05241 85-1522, m.vierhaus@kreis-guetersloh.de 

 

Anmeldung: HIER KLICKEN 

Unter Angabe von:  Name, Institution, Titel der Veranstaltung, Kennziffer der Veranstaltung 

Anmeldeschluss: 08. November 2024  

 

☒ Dieses Angebot ist auch als SchiLF buchbar 

 


